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Die saugbelüfteten Kreuzstrom-Kühltürme der AXS-Baureihe sollten unter Berücksichtigung der in 
dieser Broschüre genannten Anweisungen und Empfehlungen montiert und aufgestellt werden. 

Das gesamte Montagepersonal sollte sich vor Beginn der Arbeiten mit den Abläufen sowie den innerhalb der 
Branche anerkannten und üblichen Installationspraktiken vertraut machen. Die Informationen in dieser Broschüre dienen 

lediglich zu Informationszwecken. Sie erheben nicht den Anspruch, alle Varianten und mögliche Unwägbarkeiten in 
Zusammenhang mit der Montage abzudecken. Außerdem könne die hier beschriebenen Verfahren jederzeit ohne 

vorherige Ankündigung geändert werden, da EVAPCO, Inc. ständig an deren Weiterentwicklung arbeitet.

EVAPCO, Inc. gibt keinerlei Garantiezusicherungen in Bezug auf diese Anleitung oder die hierin beschriebenen 
Produkte und Verfahren. EVAPCO, Inc. haftet auch nicht für Verluste oder Schäden (direkte, indirekte, Folgeschä-

den oder andere), die während Installation oder Handhabung der Geräte nach deren Versand eintreten.

Eine vollständige Beschreibung der EVAPCO-Haftungspolitik finden Sie unter www.evapco.com, wo Sie die 
Allgemeinen Geschäftsbedingungen einsehen können. 
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Einleitung

Vielen Dank, dass Sie sich für den Kauf eines saugbelüfteten Kreuzstrom-Kühlturm von EVAPCO entschieden haben. Dieses Handbuch 
enthält detaillierte Anweisungen für die Montage und Installation des Aggregates. Sollten während der Installation Fragen auftreten, 
wenden Sie sich bitte an den für Sie zuständigen EVAPCO Vertriebspartner.

Versand

EVAPCO´s AXS Kühltürme sind in ein-oder doppelstöckiger Ausführung erhältlich. Die einstöckigen AXS-Kühltürme werden als eine 
Sektion geliefert und erfordern geringe bis keine Montage vor Ort, mit Ausnahme der externen Verrohrung, elektrischer Anschlüsse und 
optional ausgewähltem Zubehör.

Die doppelstöckigen AXS-Kühltürme werden in zwei Sektionen geliefert. Jede Sektion ist mit Flanschen ausgerüstet, die sich nahtlos 
zusammenfügen, wenn sie wie in der folgenden Anleitung beschrieben abgedichtet und verschraubt werden.

Montagezubehör wie Dichtband, selbstschneidende Schrauben sowie weitere Materialien und Hilfsmittel werden in eine Montagebox 
verpackt, die zum Versand in die Wanne gelegt wird. EVAPCO empfiehlt das/die Aggregat(e) und Zubehör bei Erhalt gründlich zu prüfen. 
Darüber hinaus ist ratsam, die letzte Version der technischen Dokumentaion mit der Montageanleitung abzugleichen, bevor das/die 
Aggregat(e) geliefert wird/werden.

Die AXS Kühltürme sind sowohl mit Keilriemen- als auch mit Getreiebeantrieb verfügbar. Bei Aggregaten mit Keilriemenantrieb 
sind Motoren und Riemen bereits werkseitig montiert. Es empfiehlt sich, Ausrichtung und Spannung zu überprüfen, sobald das/
die Aggregat(e) vor Ort eintrifft/eintreffen (das gilt auch für Aggregate mit Riemenantrieb). Bei Aggregaten mit Riemenantrieb und 
innenliegenden Motoren, sind sowohl Motor, Kurzkupplung als auch Getriebe werkseitig montiert. Bei Aggregaten mit Riemenantrieb 
und außenliegenden Motoren werden Motor(en) und Welle(n) lose in der Wanne mitgeliefert, und müssen vor Ort montiert und 
ausgerichtet werden.

Abb . 1 – AXS Kühltürme - einstöckig (links) & doppelstöckig (rechts) 
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Abb . 2 – Anordnung der Stahlträger in Längsrichtung

Draufsicht Vordere Stirnseite 

Draufsicht Vordere Stirnseite 

Abb . 3 – Anordnung der Querträger aus Stahl

Lagerung

Für den Fall einer Lagerung des/der Aggregate(s) vor Installation ist darauf zu achten, dass die Oberseite nicht durch Planen oder 
andere Materialien abgedeckt wird/werden. Das kann zu starkem Hitzestau führen und die im Aggregat befindlichen Tropfenabscheider, 
Lufteintrittsgitter und Füllkörpereinbauten aus PVC beschädigen. Bei Lagerung über einen Zeitraum von mehr als 6 Monaten sollten 
Ventilator(en) und Ventilatorwelle(n) monatlich von Hand gedreht werden. Darüber hinaus sind alle Wellenlager vor Inbetriebnahme 
zu reinigen und nachzufetten.

Stahlunterkonstruktion

Auflageträger und Befestigungsmaterial sind seitens Dritter zu liefern und zu bemessen. Gewichte, Abmessungen und technische 
Daten finden Sie grundsätzlich in der technischen Gerätedokumentation oder der verbindlichen Zeichnung. 

Zwei Doppel-T-Träger, die über die gesamte Länge des Aggregates verlaufen, sind erforderlich, um das Gerät in seiner Längsrichtung 
zu stützen (siehe Abb . 2). Die Träger sollten sich mit ihrem Steg unterhalb der Auflageflansche des Aggregates befinden. In den unteren 
Gehäuseflanschen befinden sich bereits Bohrlöcher, um die Verschraubung des Aggregates auf der Stahlunterkonstruktion zu erleichtern. 
Die genaue Anordnung der Bohrungen entnehmen Sie bitte der Stahlunterkonstruktionszeichnung, die der technischen Dokumentation 
beigefügt ist. Die Anordnung der Stahlunterkonstruktion ist bei einzel- und doppelstöckigen Geräten gleich. 

Neben der Anordnung der Stahlträger in Längsrichtung sind auch Queranordnungen möglich, wie nachtehend in Abb . 3 dargestellt. 
Die zulässigen Überstandsgrenzen entnehmen Sie bitte dem EVAPCO-Handbuch für die Aggregateaufstellung, in dem das Thema 
Querstahlanordnungen ausführlich beschrieben ist, oder wenden Sie sich an den für Sie zuständigen EVAPCO Vertriebspartner.

Die Dimensionierung der Träger muss statisch berechnet werden. Sie dürfen nicht mehr als 1/360 der Gesamtlänge, maximal 13 mm 
Durchbiegung haben. Die Durchbiegung kann so berechnet werden, dass 55% des Betriebsgewichtes als gleichförmige Last auf jeden 
einzelnen Träger wirken. Betriebsgewichte finden Sie in den verbindlichen Zeichnungen, die Teil der Dokumentation sind. 

Vor dem Aufstellen des Aggregates müssen die Doppel-T-Träger waagerecht ausgerichtet werden. Zum Ausrichten dürfen keine 
Unterlegmaterialien zwischen Bodenflansch und Trägern verwendet werden, da die Stabilität des Aggregates hierdurch 
beeinträchtigt wird.
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SPREIZBALKEN

H

HEBEÖSEN

Abb . 4 – Mindestabstand “H” - AXS einstöckig

Zusammenbau AXS - einstöckig 

Die Hebevorrichtungen-/Ösen befinden sich an den unteren Ecken der Längsseiten der AXS-Kühltürme. Die Spreizstange, an welcher 
der Haken des Krans befestigt wird, muss den Mindestabstand „H“ über den Hebeösen einhalten.  

Zusammenbau AXS - doppelstöckig 

Der doppelstöckige AXS wird in zwei Sektionen geleifert, so dass jede Sektion separat zu montieren ist. Abbildungen 5 und 6 zeigen die 
Position der Hebeösen; es gelten die selben Regeln für den Mindestabstand „H“ wie beim einstöckigen AXS-Kühlturm.  

Abb . 5 – Mindestabstand “H” - AXS doppelstöckig 

Aggregat Mindestmaß Abstand “H”
12’ breite AXS (3.6 m) 19 ft 5.8 m 
14’ breite AXS (4.2 m) 20 ft 6.1 m

Tabelle 1 – Mindestabstand “H” - AXS einstöckig

Aggregat Mindestmaß Abstand “H”
12’ breite AXS (3.6 m) 19 ft 5.8 m
14’ breite AXS (4.2 m) 20 ft 6.1 m

Tabelle 2 – Mindestabstand “H” - AXS doppelstöckig

SPREIZBALKEN 

HEBEÖSEN

  H
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Zusammenbau von oberer und unterer Sektion (AXS doppelstöckig)

Sobald die Wannensektion des doppelstöckigen AXS platziert und mit der Stahlunterkonstruktion verschraubt ist, muss das Dichtband 
vollständig angebracht werden, bevor die obere Sektion angehoben und aufgesetzt wird.

Das Dichtband ist so anzubringen, dass es die Schraublöcher an den Seitenflanschen mittig abdeckt, und zwar über die Gesamtlänge 
beider Seiten (siehe DETAIL A in nachstehender Abb . 7). Die Träger der Füllkörperelemente müssen ebenfalls mit einer Lage Dichtband 
versehen werden, siehe DETAIL B in Abb . 7.

An den Stellen, wo die Füllkörperträger mit den Flanschen an den Längsseiten zusammentreffen, muss das Dichtband überlappen, und 
ein kleines Stück Dichtband muss senkrecht zum Dichtband der Füllkörperträger angebracht werden, um eine wasserdichte Abdichtung 
zu gewährleisten. 

Abb . 7 – Dichtbandanbringung und Details zur Verschraubung, AXS doppelstöckig

Tabelle 3 – Obere Sektion AXS doppelstöckig, Mindestabstand “H”

Wenn die Wannensektion platziert ist, finden Sie in Abbildung 6 Anweisungen für den Zusammenbau der oberen Sektion. Die Hebeösen 
befinden sich an der Oberseite des Aggregates, wie nachstehend dargestellt. Die Spreizstange, an welcher der Haken des Krans befestigt 
wird, muss den Mindestabstand „H“ über den Hebeösen einhalten.

Aggregat Mindestmaß Abstand “H”
12’ breite AXS (3.6 m) 8 ft 2.4 m
14’ breite AXS (4.2 m) 10 ft 3.0 m H

HEBEÖSEN

SPREIZBALKEN

Abb . 6 – Obere Sektion AXS doppelstöckig, 
Mindestabstand “H”

A

B

DETAIL A 

1 LAGE DICHTBAND
MITTIG ÜBER DEN
BOHRLÖCHERN

DETAIL B 

2 ÜBERLAPPENDE
LAGEN DICHTBAND

DICHTBAND AUF DER
FÜLLKÖRPERSEITE DER TRÄGER

1 LAGE DICHTBAND
MITTIG ÜBER DEN

BOHRLÖCHERN
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Zusammenbau mehrer Zellen (AXS einstöckig und doppelstöckig)  

Mehrzellige AXS-Kühltürme können optional mit einem 
zwischenliegenden, verbindenden Ausgleichskanal geliefert 
werden. Die Menge der Kanäle in der Gesamtanordnung 
hängt von der Anzahl der gewählten Kühltürme ab. Bei 
einer zweizelligen Konfiguration ist beispielsweise ein 
Ausgleichskanal erforderlich, bei dreizelligen Aggregate, sind 
es zwei Kästen, wobei die mittlere Zelle auf jeder Seite einen 
Kasten zu nebenliegenden Zelle hat (u.s.w). Ausgleichskanäle 
werden lose im Becken mitgeliefert. Der Ausgleichskanal 
muss angeschlossene werden, um den Wasserstand in der 
Wanne zu regulieren, und somit eine korrekte Ansaugung 
der Pumpe zu gewährleisten. Ausgleichskanäle sind nicht 
erforderlich, wenn die Kühltürme mit Ausgleichsanschlüssen 
ausgerüstet sind (bauseitige Verrohrung).  

1. Montieren Sie den einstöckigen AXS oder die untere 
Sektion des doppelstöckigen Aggregates wie in der 
Montageanleitung beschrieben, und verschrauben Sie 
die Sektion auf der Stahlunterkonstruktion.

2.  Reinigen Sie die Flanschanschlüsse der 
Ausgleichskanalöffnungen bei allen Zellen. Bringen Sie 
eine Lage Dichtband um alle Kanalöffnungen herum 
an, und zwar zentriert über den Bohrlöchern. Entfernen 
Sie den Papierschutzstreifen vom Dichtband.

3.  Reinigen Sie den Gegenflansch an der Kanalöffnung von Schmutz, Fett oder Feuchtigkeit.

4.  Verbinden Sie die Seite des Ausgleichkanals, in der die Bolzen installiert sind, nun mit der Seitenwand der Zelle. Hierfür werden die Bolzen 
durch das Dichtband und die Bohrlöcher in der Seitenwand geschoben und mit Unterlegscheiben und Kontermuttern befestigt.

Sobald das Dichtband an den entsprechenden Stellen der Wannensektion angebracht ist, kann die obere Sektion montiert werden. 

Hiefür sind Verschraubungen an den mittleren Befestigungspositionen der Längsseiten (siehe DETAIL B in Abb . 8) und an den 
Lufteinlässen erforderlich.

Zusätzlich zu den mitgelieferten Ausrichthilfen (siehe DETAIL A in Abb . 8) wird die Verwendung von Zentrierbolzen zur Ausrichtung der 
Schraublöcher an den Lufteinlassseiten empfohlen.

Die vorhandenen Bohrlöcher in den Gegenflanschen betragen 11 mm, so dass sich die obere Sektion mithilfe der mitgelieferten 10 mm 
Schrauben an der Wannensektion befestigen läßt (siehe DETAIL C in Abb . 8).

A

DETAIL A

B

DETAIL B

SEITLICHE
BEFESTIGUNG

AUSRICHT-
WINKEL

SIEHE DETAIL B

DETAIL C

KONTERMUTTER

UNTERLEGSCHEIBE

DICHTBAND

UNTERLEGSCHEIBE

SCHRAUBE

Abb . 8 – Montage der oberen Sektion

AUSGLEICHS-
KANAL

Abb . 9 – Ausgleichskanal bei mehrzelligen Konfigurationen
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Trennblech am Ausgleichskanal bei mehrzelligen Aggregaten (Optional)

Um die unteren Sektionen für individuellen Zellbetrieb, regelmäßige Reinigungs- oder Wartungsarbeiten abzutrennen ist ein weiteres 
Zubehör erhältlich. Dieses optionale Trennblech wird lose im Becken mitgeliefert und mithilfe von Muttern am Ausgleichskanal befestigt.

Sofern das Trennblech anwendungsbedingt nicht benötigt wird, entfernen Sie Muttern, Unterlegscheiben und Blech. Bringen Sie 
Unterlegscheiben und Muttern danach wieder an, um einen leckagefreien Betrieb des Ausgleichkanals zu gewährleisten.

Abb . 11 – Trennblech am Ausgleichskanal (Optional) 

5. Positionieren Sie den zweiten einstöckigen
AXS oder die untere Sektion des
Doppelstöckers neben dem Ausgleichskanal
auf der Stahlunterkonstruktion.

6. Richten Sie die Schraublöcher im
Ausgleichskanal und die Kanalöffnungen
mithilfe von Zentrierbolzen aus, und ziehen Sie
dabei die zweite Wannensektion gegen die
Flanschverbindung (siehe Abb . 10).

7. Drehen Sie 10 mm Schrauben, Muttern und
Unterlegscheiben in jedes Loch um die
Öffnung des Ausgleichkanals und ziehen Sie
diese fest.

8. Verschrauben Sie den zweiten einstöckigen
AXS oder die untere Sektion des
Doppelstöckers mit dem Stahlträger.

9. Setzen Sie diesen Vorgang für alle weiteren
Zellen fort.

AUSGLEICHS-
KANAL

UNTERLEGSCHEIBE 
KONTERMUTTER

FLACHBOLZEN
KONTERMUTTER 

DICHT-
BAND

 BOLZEN

DICHT-
BAND

Abb . 10 – Detail Ausgleichskanal

AUSGLEICHS-
KANAL 

UNTERLEGSCHEIBE/
KONTERMUTTER 

FLACHBOLZEN/
KONTERMUTTER 

DICHT-
BAND

DICHTUNG

TRENNBLECH AM
AUSGLEICHSKANAL 

T

 BOLZEN

DICHT-
BAND



9

AXS SAUGBELÜFTETE KREUZSTROM-KÜHLTÜRME

SIEHE DETAIL B & C
VENTILATORSCHUTZGITTER

SIEHE DETAIL D

SIEHE DETAIL A

STÜTZRAHMEN

KONTERMUTTER 

UNTERLEGSCHEIBE

STÜTZRAHMEN 

VENTILATORSCHUTZGITTER

ÜBERGROSSE
UNTERLEGSCHEIBE

KONTERMUTTER 

DETAIL DDETAIL BDETAIL A

U-BÜGELSCHELLE

DETAIL C

DRAHTSCHELLEN 

Befestigung von Ventilatorschutzgittern und 
Stützrahmen

Ventilatorschutzgitter und Stützrahmen werden zur vor Ort Montage 
lose in der Wanne mitgeliefert. Für die Befestigung sind folgende 
Arbeitsschritte zu befolgen:

1. Platzieren Sie den Stützrahmen wir in DETAIL A zu Abb . 12
dargestellt.

2. Legen Sie beide Hälften des Schutzgitters auf den Rahmen. Jede
Hälfte ist mit Markierungen versehen, die mit denen auf dem
Zylinder übereinstimmen müssen. Richten Sie die Ringösen des
Gitters entsprechend der Bohrungen auf dem Zylinder aus.

3. Befestigen Sie beide Gitterhälften in gleichmäßigen Abständen
mit U-Bügelschellen, wie in DETAIL B zu Abb . 12 dargestellt.

4. Nutzen Sie jede Bohrung für die Befestigung des Schutzgitters
am Ausblaszylinder, wie in DETAIL D zu Abb . 12 dargestellt.
Verschrauben Sie Gitter und Stützrahmen an allen vier
Auflagepunkten auf dem Zylinder.

ACHTUNG: DIE VENTILATORSCHUTZGITTER DÜR-
FEN ZU KEINEM ZEITPUNKT BETRETEN WERDEN! Abb . 12 – Ventilatorschutzgitter und Stützrahmen 
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Installation von extra geräuscharmen Ventilatoren und Ventilator-Zylinderverlängerungen 

Aufgrund von Versandvorschriften werden extra geräuscharme Ventilatoren und Zylinderverlängerungen bei 11‘ (3,4 m) ud 22‘ (6,7 m) 
hohen Aggregaten separat in einem Holzverschlag zur vor Ort Montage mitgeliefert. Für die ordnungsgemäße Installation des Ventilators 
sind die nachstehenden Anweisungen zu befolgen.

Entfernen Sie zunächst den Sicherungsring und das Halteblech wie in DETAIL A zur Abb . 13 dargestellt.

Abb . 13 – Extra geräuscharmer Ventilator im Holzverschlag

Wickeln Sie Schlingen um die Schaufelschäfte und heben Sie den Ventilator aus dem Holzverschlag (wie in DETAIL A zu Abb . 14 
dargestellt). 

Abb . 14 – Entnahme des Ventilators aus dem Holzverschlag

DETAIL A

A

A

DETAIL A
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A

DETAIL  A

Senken Sie den Ventilator langsam auf die Welle ab, bis die Unterseite der Nabe mit dem werkseitig installierten Sicherungsring bündig ist.

Abb . 15 – Absenken des Ventilators auf die Welle 

Richten Sie die Passfedernut aus und ziehen Sie die drei Schrauben der Taperlock-Buchse stufenweise an, bis dass sie auf der Welle 
einrastet und gleichmäßig im Nabenflansch sitzt (siehe DETAIL A zu Abb . 16 unten).

Abb . 16 – Befestigung der Taperlock-Buchse

Buchse Drehmoment Schraube

J 135 ft-lb.   180 N.m 5/8 – 11 x 4-1/2”

Tabelle 4 – Relevante Angaben für die Befestigung der Taperlock-Buchse
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Nach Befestigung der Taperlock-Buchse ist das „H“-Maß entsprechend folgender Tabelle 5 zu prüfen, um die korrekte Positionierung 
des Ventilators in Bezug auf den Lagerbock sicherzustellen. 

VENTILATORFLÜGEL

WELLE

LAGER

NABE

BUCHSE

LAGERBOCK

H

SICHERUNGS-
RING

Abb . 17 – Überprüfen der Ventilatorposition

Installieren Sie nun den Ventilatorzylinder wie nachstehend beschrieben; DETAIL A und DETAIL B dienen hierbei als Referenz. 
Vergewissern Sie sich, dass der Stützrahmen zusammen mit den Ventilatorschutzgittern montiert worden ist, bevor Sie den Zylinder 
einbauen.

Abb . 18 – Einbau Ventilatorzylinder

Ventilator Ø
(in.) / cm Baugröße “H” 

Höhe (in.)
“H” 

Höhe (mm)  
(132) 335 cm 12’ x 22’ 1 25
(156) 396 cm 14’ x 24’ 1-1/4 35

Tabelle 5 – Messungen zur Überprüfung der 
Lüfterplatzierung

SIEHE DETAIL A & B

HALTERUNG

UNTERLEGSCHEIBE

KONTERMUTTER

VENTILATORHAUBE BÜNDIG
MIT VENTILATORDECK 

DIE ENTLASTUNGSBOHRUNGEN
IN DER VENTILATORHAUBE SIND SO
AUSZURICHTEN, DASS SIE BÜNDIG
MIT DEM VENTILATORDECK SIND.

DETAIL A

DETAIL B
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Innenverrohrung 

AXS Kühltürme haben drei mögliche Rohrleitungskonfigurationen: Ein einzelner seitlicher Einlass, ein einzelner Bodeneinlass oder zwei 
obere Einlässe. Die innenliegenden Rohrleitungen der einzelnen Seiten- und Bodeneinlässe sind so bemessen, das der Durchfluss zu 
beiden Heißwasserbecken, die sich auf dem Ventilatordeck befinden, ausgeglichen ist. Einseitige Einlässe sind bei Konfigurationen mit 
einer oder zwei Zellen erhältlich. Bei mehreren Zellen hingegen sind untere Einlässe oder zwei obere Einlässe üblich. 

Seitlicher Einlass
Wenn EVAPCO ein Aggregat mit seitlichem Einlass liefert, sind die beiden Verbindungsrohrstücke, die sich auf dem Ventilatordeck 
befinden, bereits vorhanden (siehe Abb . 19); sie müssen lediglich noch bauseits verrohrt werden.    

A

DETAIL A

VORINSTALLIERTE
OBERE ROHRLEITUNG

VORINSTALLIERTE
UNTERE ROHRLEITUNG

BEFESTIGUNG VON
MANSCHETTE UND SCHELLEN
WÄHREND DER MONTAGE 

Abb . 20 – Bodeneinlass 

Bodeneinlass
Bei einem Aggregat mit Bodeneinlass (wie in Abb . 20 dargestellt), wird das innenliegende Steigrohr, die Verbindungs-Manschette, 
Befestigungs- Schellen sowie die beiden Verbindungsrohrstücke, die sich auf dem Ventilatordeck befinden, mitgeliefert.   

Abb . 19 – Einzelner seitlicher Einlass 

VENTILATORSCHUTZGITTER

VENTILATOR

VENTILATORMOTOR

WASSER-
VERTEILSYSTEM

FILL

STRAINER

WATER OUTLET
CONNECTION

MAKE-UP VALVE
ADJUSTABLE

VENTILATORZYLINDER

ANSCHLUSS
WASSEREINTRITT 

ANSCHLUSS
VENTILATORDECK
(TYP 2)



14

AXS SAUGBELÜFTETE KREUZSTROM-KÜHLTÜRME

SO VERSENDET

KOPF DER ZYLINDERSCHRAUBE
WIRD AN DIE UNTERSEITE DER
PLATTE GESCHWEISST

ANSCHLUSS
WASSEREINTRITT 

MITGELIEFERTE
DICHTUNG 

ANSCHLUSS
WASSEREINTRITT

SCHLAUCHANSCHLUSS

SCHLAUCHKLEIMME

Aufgrund von Versandbestimmungen werden die Rohrleitungen, die an die einzelnen Heißwasserkästen auf dem Ventilatordeck 
angeschlossen werden, zur vor Ort Installation lose mitgeliefert. Eine Seite wird über den Flansch an dem Heißwasserkasten angeschlossen. 
Das andere Ende wird mithilfe einer Schlauchklemme durch das Ventilatordeck an die werkseitig montierte, innenliegende Rohrleitung 
angeschlossen (Details siehe Abb . 21).

Außenverrohrung

AXS-Kühltürme habe drei mögliche Abflusskonfigurationen: Einen Seitenabfluss, einen Bodenabfluss oder eine tieferliegenden 
Abflusskasten mit Seitenanschluss. Seitenabflüsse sind standardmäßig bei ein- oder zweizelligen Aggregaten vorgesehen. Für den 
Fall, dass mehr als zwei Zellen nebeneinander installiert werden sollen, können Bodenabflüsse oder tieferliegende Abflusskästen mit 
Seitenanschluss vorgesehen werden. 
Seiten- und Bodenabflüsse erfordern 
keine Montage vor Ort, mit Ausnahme 
der Anbindung an die Außenverrohrung. 
Abflusskästen werden zur vor Ort 
Montage lose in der Wanne mitgeliefert. 
Für die Installation sind die folgenden 
Arbeitsschritte zu befolgen: 

1. Suchen Sie die quadratische
Öffnung in der tiefsten Stelle der
Aggregatewanne. Bringen Sie
Dichtband rund um die Öffnung an
(wie in Abb . 22 dargestellt).

2. Schieben Sie den Abflusskasten
so durch die Öffnung, dass die
Schraublöcher an den Flanschen mit
den Löchern um die Öffnung herum
übereinstimmen.

3. Schließen Sie die Installation mithilfe
des mitgelieferten Montagezubehörs
ab, wie in DETAIL A und DETAIL B
dargestellt.

Abb . 22 – Installation des tieferliegenden Abflusskastens

Doppeleinlass Oben 
Wenn Aggregate mit zwei oberen Einlässen ausgerüstet sind, wird werkseitig keine Rohrleitung vorgesehen.

Abb . 21 – Beispiel Anbringung Schraubflansch gemäß ASME 150

A

DETAIL A

DICHTBAND

SCHRAUBE

UNTERLEGSCHEIBE

B

DETAIL B

UNTERLEGSCHEIBE

KONTERMUTTER
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Anleitung für das Abdichten von ASA Flanschanschlüssen

Wenn das Aggregat optional mit ASA-Schrauben ausgerüstet ist, sind die nachstehenden Anweisungen für den ordnungsgemäßen 
Flanschanschluss zu befolgen. EVAPCO liefert lediglich Dichtband und Unterlegscheiben; Flansche, Dichtungen, Schrauben u.s.w. sind 
von anderen Firmen bereit zu stellen.

HINWEISE:
Der Flanschanschluss ist ASME B16.5, Klasse 150 konform. Flanschanschlüsse mit flacher Oberfläche, Flachdichtungen und Befes-
tigungselemente sind bauseits zu stellen. Sämtliche Rohrleitungen müssen extern abgestützt werden; sie dürfen keinesfalls durch 
den Kühltürm gestützt werden. Dichten Sie alle Schraubköpfe und Unterlegscheiben ab, sobald diese angezogen sind. Dichten Sie 
ebenfalls die umlaufenden Grundplatten ab.

SECHSKANTSCHRAUBE

UNTERLEGSCHEIBE

UNTERLEGSCHEIBE

FEDERRING

SECHSKANTMUTTER

FLACHDICHTUNG

FLACHFLANSCH

DICHTBAND

GRUNDPLATTE
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Montage von Außengeländern und Leitern

Geländer- und Leiterbauteile werden in der Wanne des Aggregates mitgeliefert. Sofern anderes Zubehör zu viel Platz in der Wanne 
beansprucht, erfolgt der Versand von Geländer(n) und Leiter(n) separat. Um den Montageaufwand vor Ort zu minimieren, werden 
Geländer und Fußtrittplatten vor dem Versand teilweise zusammengebaut. Sofern die Leiter mit einem Sicherheitskorb ausgerüstet ist, 
wird dieser zusammen mit der Leiter geliefert. 

Die Halterungen für die Geländer sind bereits werkseitig installiert, und befinden sich entlang der Außenkanten des Aggregates (siehe 
DETAIL A). Auch die Halterungen für die Leiter sind werkseitig installiert, um die Montage vor Ort zu erleichtern.

Abb . 23 – Anordnung Außengeländer und Leiter

A

DETAIL A
HALTERUNG
GELÄNDER

FUSSTRITT-
PLATTE
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Montage von Außengeländern und Leitern (Fortsetzung)*

*Der folgende Abschnitt gilt nur für Projekte, bei denen mehrere AXS-Zellen unmittelbar nebeneinander installiert sind.

Geländer und Leitern werden in der Aggregatewanne mitgeliefert. Für den Fall, dass mehrere AXS-Kühltürme direkt nebeneinander 
aufgestellt sind, werden die umlaufenden Geländer miteinander verbunden (wie in DETAIL B dargestellt). Die obere Verbindungsplatte 
muss ebenfalls angebracht werden, um eine fortlaufende Gehfläche zu gewährleisten (wie in DETAIL C und DETAIL D dargestellt). 

Abb . 24 – Anbringung der oberen Verbindungsplatte bei mehreren Zellen 

HINWEIS:  Zur Verdeutlichung ist nur ein Teil des Aggregates abgebildet. 

DETAIL A

A

B

DETAIL B

DETAIL C

C

D

DETAIL D
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Montage von Wartungsbühne und Leiter in Höhe der Lufteintrittsgitter

Wenn Ihr Aggregat mit einer Wartungsbühne in Höhe der Lufteintrittsgitter ausgerüstet ist, wird diese Komponente zur vor Ort Montage 
lose mitgeliefert. Um den Montageaufwand vor Ort zu minimieren, wird die Bühne vor dem Versand teilweise montiert. Normalerweise 
sind pro Zelle zwei Wartungsbühnen und Leitern vorgesehen; Einzelheiten finden Sie in der projektbezogenen technischen 
Dokumentation. Wartungsbühnen und Leitern sollten nach vollständiger Montage des Aggregates entsprechend der Anweisungen in 
Abb . 25 und 26 angebracht werden. 

Abb . 25 – Montage von Wartungsbühne und Leiter in Höhe der Lufteintrittsgitter (einstöckiger AXS)

44  21/32
(REF)

VON DER SPITZE DER FUSSTRITTPLATTE
ZUR SPITZE DER WINKELVERSCHRAUBUNG

A

B

C

D

LEITERBESCHLÄGE SIND
GEGEBENENFALLS VOR

ORT ANZUPASSEN

E

F

DIAGONALER
TRÄGER 

BEFESTIGEN SIE DEN
DIAGONALEN TRÄGER
MIT DEM TRÄGER AUF
DEM VENTILATORDECK
MITHILFE VON 16 mm
SCHRAUBEN

BEFESTIGEN SIE DEN
DIAGONALEN TRÄGER AN

DER ANSCHLUSSPLATTE
MIT 16 mm SCHRAUBEN DER

GÜTEKLASSE 5

BEFESTIGUNGS-
WINKEL

DIAGONALER
TRÄGER 

VERBINDUNGS-
SCHIENE 

BEFESTIGEN SIE DEN TRÄGER
AUF DEM VENTILATORDECK MIT
DER VERBINDUNGSSCHIENE
MITHILFE VON 16 mm SCHRAUBEN 

TRÄGER AUF DEM
VENTILATORDECK

HANDLAUF-FITTINGS MITTELS 9,5 mm
SCHRAUBEN DER GÜTEKLASSE 5 AN DER
VORDEREN FUSSTRITTPLATTE BEFESTIGEN 

HALTERUNG
FÜR GELÄNDERVORDERE

FUSSTRITTPLATTE 

BEFESTIGEN SIE DIE
LEITERHALTERUNG AN DER
BASISPLATTE DES
AGGREGATES MITTELS
9,5 mm SCHRAUBEN DER
GÜTEKLASSE 5

BASISPLATTE

BEFESTIGUNGS-
SCHEINE FÜR LEITER

BEFESTIGEN SIE DIE
LEITERHALTERUNG AN DER
UNTEREN BEFESTIGUNGS-

SCHIENE MIT 9,5 mm SCHRAUBEN
DER GÜTEKLASSE 5

DETAIL A DETAIL B

DETAIL C

DETAIL E DETAIL FDETAIL D

TRÄGER
AUF DEM
VENTILATOR-
DECK

BEFESTIGUNGSSCHIENE
FÜR LEITER 
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Abb . 26 – Montage von Wartungsbühne und Leiter in Höhe der Lufteintrittsgitter (doppelstöckiger AXS)

A

B

C

D

E

F

44  21/32
(REF)

DETAIL A

DETAIL B DETAIL C

BEFESTIGEN SIE DIE
LEITERHALTERUNG AN
DER BASISPLATTE DES
AGGREGATES MITTELS
9,5 mm SCHRAUBEN
DER GÜTEKLASSE 5

DETAIL D DETAIL E DETAIL F

VON DER SPITZE DER FUSSTRITTPLATTE
ZUR SPITZE DER WINKELVERSCHRAUBUNG

LEITERBESCHLÄGE SIND
GEGEBENENFALLS

VOR ORT
ANZUPASSEN

BEFESTIGEN SIE DEN
DIAGONALEN TRÄGER
MIT DEM TRÄGER AUF
DEM VENTILATORDECK
MITHILFE VON 16 mm
SCHRAUBEN

DIAGONALER
TRÄGER 

TRÄGER
AUF DEM
VENTILATOR-
DECK

BEFESTIGEN SIE DEN
DIAGONALEN TRÄGER AN

DER ANSCHLUSSPLATTE
MIT 16 mm SCHRAUBEN DER

GÜTEKLASSE 5

DIAGONALER
TRÄGER 

BEFESTIGUNGS-
WINKEL

VERBINDUNGS-
SCHIENE 

BEFESTIGEN SIE DEN TRÄGER
AUF DEM VENTILATORDECK MIT
DER VERBINDUNGSSCHIENE
MITHILFE VON 16 mm SCHRAUBEN 

TRÄGER AUF DEM
VENTILATORDECK

VORDERE
FUSSTRITTPLATTE 

HANDLAUF-FITTINGS
MITTELS 9,5 mm
SCHRAUBEN DER
GÜTEKLASSE 5 AN DER
VORDEREN FUSSTRITT-
PLATTE BEFESTIGEN 

BEFESTIGUNGS-
SCHEINE FÜR LEITER

HALTERUNG
FÜR GELÄNDER

BASIS-
PLATTE

BEFESTIGEN SIE DIE
LEITERHALTERUNG AN DER
UNTEREN BEFESTIGUNGS-
SCHIENE MIT 9,5 mm SCHRAUBEN
DER GÜTEKLASSE 5

BEFESTIGUNGSSCHIENE
FÜR LEITER 
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Zusammenbau und Montage des Diffusers

Einige AXS-Aggregate sind mit Diffusern (Englisch: Velocity Recovery Stack (= VR)) ausgerüstet. Diese Geräte sind in der 
Modellbezeichnung mit „VR“ gekennzeichnet. Der Diffuser wird demontiert in vier Teilen und separat verpackt geliefert. Schrauben Sie 
alle vier Teile an den senkrechten Nähten zusammen, wie in nachstehender Abb . 27 dargestellt. Stellen Sie sicher, dass die Hebehösen 
zwischen den einzelnen Sektionen angebracht sind. 

Nach vollständigem Zusammenbau des Diffusers wird dieser an allen vier Hebeösen angehoben, wobei eine Mindesthöhe von 3,7 m 
einzuhalten ist, wie in Abb . 28 dargestellt. Senken Sie den Diffuser langsam über dem Aggregat ab und befestigen Sie ihn auf dem 
Ventilatordeck, entsprechend DETAIL A. 

Abb . 27 – Zusammenbau des Diffusers

Abb . 28 – Zusammenbau Diffuser bei Standard Ventilator  

HEBEÖSE
A

DETAIL A

SCHRAUBE
UNTERLEG-

SCHEIBE FEDERRING
NUT

UNTERLEGSCHEIBE
FEDERRING

NUT

UNTERLEG-
SCHEIBE

FEDERRING
MUTTER

SCHRAUBE

UNTERLEG-
SCHEIBE

SCHRAUBE

UNTERLEG-
SCHEIBE

UNTERLEGSCHEIBE

DETAIL A
SCHRAUBE

KLAMMER

UNTERLEGSCHEIBE

MUTTER

UNTERLEGSCHEIBE

KONTERMUTTER

12’-0” (3.7 m)

SIEHE DETAIL A
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Bei Aggregaten, die einen extra geräuscharmen Ventilator und Diffuser haben, gibt es eine kleine Verlängerung des Ventilatorzylinders. Der 
Diffuser wird an der Oberseite der Lüfterhaube befestigt (entsprechend DETAIL A). Beachten Sie, dass die Zylinderverlängerung bei Aggregaten, 
bei denen der extra geräuscharme Ventilator lose geliefert wird, ebenfalls lose ist. Entfernen Sie die Hebehösen nach dem Anbringen.

Abb . 30 – Prüfen der Riemenscheibenausrichtung

Allgemeine Informationen – Inbetriebnahme & Wartung

Entfernen Sie alle Holzklötze, die zu Transportzwecken in das Aggregat gelegt wurden. Reinigen Sie die Wanne vor der 
Inbetriebnahme von Schmutz und Ablagerungen. Schließen und sichern Sie alle Zugangstüren.

Keilriemenspannung und Ausrichten von Riemenscheiben

Alle AXS-Kühltürme, die mit Keilriemenantriebsystem ausgerüstet sind, verfügen über werkseitig montierte Motoren und Riemen. Der 
Motor ist auf einem schwenkbaren Sockel befestigt, der das Spannen des Keilriemens erleichtert. Prüfen Sie die Riemenspannung, indem 
Sie mit der Hand leichten Druck auf die Mitte des Riemens ausüben, der sich etwa 13 mm durchbiegen sollte. 

Prüfen Sie abschließend die Ausrichtung der Riemenscheiben, indem Sie ein Richtlineal von Riemenscheibe zu Riemenscheibe legen. 
Siehe Abb . 30 zum Antriebssystemlayout.

Abschlämmleitung

Stellen Sie sicher, dass eine Abschlämmleitung und ein Abschlämmventil auf der Druckseite der Pumpe installiert und an einen 
geeigneten Abfluss angeschossen sind. Das Abschlämmventil sollte geöffnet sein. 

Justieren des Schwimmerventils

Das Schwimmerventil sollte so eingestellt sein, dass der erforderliche Wasserstand, entsprechend den Angaben in der Wartungsanleitung, 
eingehalten wird. Zum Zeitpunkt der Inbetriebnahme sollte die Wanne bis zum Überlaufniveau gefüllt sein.

Abb . 29 – Montage des Diffusers bei extra geräuscharmem Ventilator 

BOLT

DETAIL A

OVERSIZED
FLAT WASHER

FLAT WASHER

LOCK NUT

DETAIL A

12’-0” (3.7 m)

SIEHE DETAIL A

SCHRAUBE

ÜBERGROSSE
UNTERLEGSCHEIBE

UNTERLEGSCHEIBE

KONTERMUTTER

VENTILATOR-
RIEMENSCHEIBE

POSITION DER
MOTOR-

RIEMENSCHEIBE
EINSTELLEN

(nur wenn nötig) 
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Saugsieb

Prüfen Sie, ob sich das/die Saugsieb(e) in der Wanne an der richtigen Position über der Pumpenansaugung neben der Haube zur Anti- 
Strudelbildung befindet/befinden. Siehe hierzu Abb . 31, die eine typische Anordnung darstellt. 

Abb . 31 – Position Saugsieb

Schutzgitter

Bei allen Modellen sind oben auf den Ventilatorzylindern Schutzgitter und Stützrahmen angebracht. Prüfen Sie alle Schrauben und ziehen 
Sie diese bei Bedarf fest. 

Wartung

Sobald der Zusammenbau abgeschlossen und das Aggregat in Betrieb genommen ist, muss für eine ordnungsgemäße Wartung gesorgt 
werden. Die Wartung ist weder schwierig noch zeitaufwendig; sie sollte aber regelmäßig durchgeführt werden, um die volle Leistung des 
Aggregates zu gewährleisten. Informationen zu Wartungsverfahren- und Intervallen finden Sie in der Betriebs- und Wartungsanleitung, 
die Sie mit dem Aggregat erhalten. 

 

Frostschutz

Sofern sich der Aggregatestandort in einer kalten Klimaregion befindet, muss für einen angemessenen Frostschutz gesorgt werden. 
Weitere Informationen hierzu finden Sie in der Betriebs- und Wartungsanleitung sowie den Produktbroschüren.

HAUBE ZUR
ANTI-STRUDELBILDUNG

GRIFFE
SAUGSIEB

SAUGSIEB
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Montage des außenseitigen Motors - Getriebeantrieb (nicht für den europäischen Markt verfügbar) 

1. Befestigen Sie die Motorkonsole mithilfe von vier 10 mm x 38 mm Schrauben der Güteklasse 5, Unterlegscheiben, Federringen und
Muttern auf jeder Seite der Konsole an der zugehörigen Halterung. Befestigen Sie kein Teil, bevor Schritt 2 abgeschlossen ist.

2. Installieren Sie zusätzlich zu den Schrauben der Güteklasse 5 zwei 8 mm Sicherungsstifte auf jeder Seite der Motorkonsole, wie in
Abb . 32 dargestellt.

3. Ziehen Sie alle Schraubzubehörteile fest.

Abb . 32 – Montage des außenseitigen Motors bei Getriebeantrieb

VENTILATORMOTOR

HALTERUNG
MOTORKONSOLE

MOTORKONSOLE

10 x 38 mm
SCHRAUBEN

8mm
SICHERUNGSSTIFE 
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Montage des innenseitigen Motors — Getriebeantrieb und extra geräuscharmer Ventilator 
(nicht für den europäischen Markt anwendbar) 

AXS-Aggregate mit extra geräuscharmen Ventilatoren und Getriebeantrieb mit innenseitigem Motor haben kurze, schwimmende Wellen 
anstelle einer Kurzkupplung (siehe Abb . 33). 

Abb . 33 – Montage des innenseitigen Motors bei Getriebeantrieb und extra geräuscharmem Ventilator

Installation und Ausrichtung schwimmender Wellen

Bevor Sie mit den folgenden Arbeitsschritten beginnen ist sicher zu stellen, dass Motor und Getriebe in waagerechte Position zueinander 
gebracht und ausgerichtet worden sind.

1. Befestigen Sie die Antriebswelle mit ihrem flexiblen Element mithilfe der bereitgestellten 10 mm Schrauben auf der Eingangswelle 
des Getriebes. Sämtliche Schrauben, Federringe und Muttern werden mit den Antriebswellen-Komponenten geliefert. 

2. Setzen Sie Stahlbuchsen in die flexiblen Verbundelemente auf der Getriebe- und Motorseite ein. 

3. Montieren Sie die Antriebswelle mit dem flexiblen Element unter Verwendung des mitgelieferten 10 mm Montagezubehörs auf der 
Motorausgangswelle. Sämtliche Schrauben, Federringe und Muttern werden mit den Antriebswellen-Komponenten geliefert. 

4. Richtwerte hinsichtlich der Drehmomente für die Schrauben finden Sie in Tabelle 6. Diese Werte sind vom Wellentyp abhängig. 

UNTERSETZUNGS-
GETRIEBE

ANTRIEBSWELLE

VENTILATORMOTOR
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Wellentyp Drehmoment-Vorgaben 

LR_350 400 in-lbs (33ft-lbs 54 Nm)

LR_375 400 in-lbs (33ft-lbs 54 Nm)

LR_450 145 in-lbs (12 ft-lbs 16 Nm)

LR_485 240 in-lbs (20 ft-lbs 27 Nm)

Amarillo Modell 52 100 in-lbs (8.33 ft-lbs 11.30 Nm)

Amarillo Modell 60 310 in-lbs (25.83 ft-lbs 35.03 Nm)

Tabelle 6 – Drehmoment-Vorgaben für schwimmende Welle

5. Überprüfen Sie mögliche winklige oder axiale Ausrichtungsfehler zwischen Antriebswelle und den Motor- und Getriebekupplungen.

Abb . 34 – Winkliger Ausrichtungsfehler Abb . 35 – Axialer Ausrichtungsfehler

6. Ein winkliger Ausrichtungsfehler läßt sich mithilfe einer Messuhr auf der Getriebeseite feststellen, wie in Abb . 36 dargestellt. 

7. Befestigen Sie den Messuhrträger an der Antriebswelle und positionieren Sie die Messuhrspitze so, dass sie am gegenüberliegenden 
Seitenflansch ablesbar ist . 

8. Wenn die Messuhr auf Null gestellt ist, drehen Sie die Welle um 360° und zeichnen Sie die Messwerte der Uhr in 90°-Schritten auf. 

9. Bei Wellen des Typs Amarillo Modell 52 sollte der Bereich zwischen Minimal- und Maximalwert weniger als 0,76 mm betragen; bei 
Modell 60 sollte der Wert geringer als 0,89 sein. Der Bereich zwischen Minimal- und Maximalwert für den Wellentyp LRF 450 sollte 
weniger als 0,25 betragen. Zulässige winklige Ausrichtungswerte finden Sie in Tabelle 7 .

Wellentyp Winklige Ausrichtung

LR_350 0.010 in - ( 0.25 mm )

LR_375 0.010 in - ( 0.25 mm )

LR_450 0.010 in - ( 0.25 mm )

LR_485 0.010 in - ( 0.25 mm )

Amarillo Modell 52 0.030 in - ( 0.76 mm )

Amarillo Modell 60 0.035 in - ( 0.89 mm )

Tabelle 7 – Winklige Ausrichtung
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10. Wenn die winklige Ausrichtung innerhalb der in Schritt 9 erwähnten, akzeptablen Bereiche liegt, können alle Schrauben des 
Getriebes fest angezogen werden. 

11. Wiederholen Sie die Schritte 7, 8 und 9, um winklige Ausrichtungsfehler mithilfe einer Messuhr motorseitig zu prüfen. 

12. Wenn die winklige Ausrichtung innerhalb der in Schritt 9 erwähnten, akzeptablen Bereiche liegt, können alle Schrauben des Motors 
fest angezogen werden. 

13. Überprüfen Sie mithilfe der Messuhr die Ausrichtung sowohl am Getriebe- als auch am Motorende erneut um sicherzustellen, dass 
beim endgültigen Anziehen der Schrauben keine Ausrichtungsfehler aufgetreten sind. 

Abb . 36 – Überprüfen eines winkligen Ausrichtungsfehlers 
mithilfe einer Messuhr 

Abb . 37 – Überprüfen eines axialen Ausrichtungsfehlers mithilfe 
eines Messschiebers

14. Axiale Ausrichtungsfehler (Nabenabstand) lassen sich mithilfe eines Messschiebers sowohl auf der Getriebe- als auch auf der 
Motorseite feststellen (sieh Abb . 37). 

15. Messen Sie - ohne die Welle zu drehen - den Spalt zwischen Wellen- und Nabenflansch an beiden Enden. Nehmen Sie vier 
Messungen um diesen Umkreis herum in Abständen von 90° vor. 

16. Bei den Wellen des Typs Amarillo beträgt der Nennabstand 19,94 mm. Weicht der Mittelwert der an jedem Ende gemessenen vier 
Werte um +/- 0,76 mm vom Nennabstand ab, müssen die Naben neu ausgerichtet werden. Bei den Wellen des Typs LRF 450 
liegt der Nennabstand bei 10,92 mm. Weicht der Mittelwert der an jedem Ende gemessenen vier Werte um +/- 0,25 mm vom 
Nennabstand ab, müssen die Naben neu ausgerichtet werden. Zulässige axiale Ausrichtungswerte finden Sie in Tabelle 8.

Wellentyp Nennabstand Toleranz

LR_350 0.43 in ( 10.92 mm ) +/- 0.01 in ( +/- 0.25 mm )

LR_375 0.54 in ( 13.72 mm ) +/- 0.01 in ( +/- 0.25 mm )

LR_450 0.43 in ( 10.92 mm ) +/- 0.01 in ( +/- 0.25 mm )

LR_485 0.60 in ( 15.24 mm ) +/- 0.02 in ( +/- 0.51 mm )

Amarillo Model 52 0.785 in ( 19.94 mm ) +/- 0.03 in ( +/- 0.76 mm )

Amarillo Model 60 0.785 in ( 19.94 mm ) +/- 0.03 in ( +/- 0.76 mm )

Tabelle 8 – Axiale Ausrichtung 

17. Die Installation der schwimmenden Welle ist nun abgeschlossen.

HINWEIS:   Alle schwimmenden Wellen werden lose mitgeliefert, damit sie vor Ort eingebaut und ausgerichtet werden können. 
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Notizen
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